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Amtlicher Teil — Partie offlclelle

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparns. - Titeli smarriti.

Le prösident du Tribunal du district de Lausanne;.
Au dätenteur inconnu du titre ci-apräs: Police d'assurance de fr. 12,000,

n° 11,193, contractäe le 31 octobre 1892 par Marie Heubi, näe Neuschwander,
präeädemment ä Lutry, actuellement ä Lausanne, aupräs de la compagnie
«La Genevoise», ä Genäve, titre qui est ägarä.

Sonunation vous est faite de produire cette police au greffe du Tribunal
du district de Lausanne dans un dälai de quatre mois, dös la publication des
präsentes, taute de quoi l'anntüation en sei a prononcäe.

Lausanne, le 11 janvier 1899.
(W. 2') Le president: P. Rambert.

Handelsregister. - Registre dn commerce, - Registro di eommercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zlrlch — Zurich — Zurlgo
1899. 11. Januar. Aus dem Vorstande der Vlehxuchtgenossenscbaft

Mellen in Meilän @3. Hr A. B. vom 19. Oktober 1892, pag. 902) sind
getreten: Caspar Lemann und Julius Bürkli, und gewählt worden: Johannes
Haab, bisher Quästor, als Yiceprüsident; Emil Gubolmann, von Meilen,
als Quästor, und Karl Wethli, von Männedorf, als Beisitzer, letztere beiden
in Meilen.

11. Januar. Die Firma 8al. Sigrlst in Ratz (S. H. A. B. vom 6. April
1883, pag. 374) ist infolge Hinsohiedes des Inhabers erloschen.

12. Januar. Die Firma P. Els&sser in Zürich 111 (S. H. A. B. vom
19. Juni 1894, pag. 60-1) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal
Zollstrasse 119.

12. Januar. Thcudor Strickler und Ernst Weber, beide von und in
Richtersweil, haben unter der Firma Strickler & Weber in Richtersweil
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1899 ihren
Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Mech. Glaserei. In der Mühlenen.

12. Januar. Die Firma Bosshard & Hoppler in Dübendorf (S. H. A. B.
vom 22. Mai 1883, pag. 589) ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft

erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven wird durch die
beiden Gesellschafter gemeinsam durchgeführt.

12. Januar. Inhaber der Firma" H. Bosshard in Dübendorf ist Heinrich
Bosshard, von und in Dübendorf. Fabrikation von und Handel in Spenglerwaren.

Beim Hecht.
12. Januar. Inhaber der Firma J. Hoppler in Fällanden ist Julius

Hoppler, von und in Fällandeii. Fabrikation von Metalldruckwaren. Bei
der Kirche.

Bern — Berne — Bern*
Bureau Aarwangen.

1899. 11. Januar. Die Firma Jb. Meyer in lvleindietwyl (S. H. A. B.
Nr. 15 vom 7. Februar 1883, '

pag. 110, und Nr. 251 vom 8. September
1896, pag. 1033) betreibt den Handel mit Wein nicht mehr, sondern nur
noch denjenigen mit'Spirituosen.

Bureau Belp (Bezirk Seftigeri/.
11. Januar. Inhaber der Firma R. Zbinden, Negotiant in Rohrbach,

Gemeinde Rüeggisberg, ist Rudolf Zbinden, Ulrichs sei., von Wohlen,
wohnhaft in Rohrbach. Natur des Geschäftes: Tuch-, Spezerei-, Droguerie-
und Weinhandlung.

Bureau Bern.
•11. Januar. Die Finna Lioht- & Wasserwerke in Bern (S. H. A. B.,

1889, pag. 131; 1891, pag. 437, und 1898, pag. 451) ist infolge Verzichtes
erloschen und damit auch die an Albert Garraux, Rud. Jungi und Daniel
Jordi erteilten Prokuren dahingefallen.

11. Januar, hiliaber der Finna J. DM-Gerber, Modes in Bern ist Julius
Melchior Dill, vun Basel-Stadt, in Bern. Natur des Geschäfts: Huthandlung,
Spitalgasse 13, Bern.

Bureau Bid.
11. Januar. Inhaber der Firma Louis Renard in Biel ist Louis Renard, von

Villeret, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes: Uhrenhandlung La Con-
fiance. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 10.

;11. Januar. Die A k t i enges ell s oh a f t Sooiötö du Journal „La
'Föderation horlogere sulsse" in Biel (S. H. A. B. Nr. 124 vom 16. Juli
1889) hat sich duroh Beschluss der Generalversammlung vom 2. Dezember

1898 auf Ende laufenden Jahres (1898) aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Finna Hociete du Journal „La Fedäration horlogere suisse'*
en liq. durch die bestellten Liquidatoren Louis Paul Brandt, in Biel, Fritz
Schlatter, in Madretsch, und David Perret, in Neuenburg, besorgt, von
denen jeder einzeln zur rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt ist.

11. Januar. Unter der Firma Nouvelle Societe du Journal „La
Föderation horlogere suisse", mit Sitz in Biel, hat sich eine Aktiengesellschaft

gegründet, welche den Zweck hat, das Eigentum der Zeitung «La
Fedäration horlogäre suisse», welche der auf 31. Dezember 1898 aufgelösten

Sociätä du Journal «La Fedäration horlogäre suisse» angehörte, zu
erwerben und das Erscheinen dieses Blattes in bisheriger Weise
fortzusetzeil. Die Geselischaftsstatuten sind am 2. Dezember 1898 festgestellt
worden und die Gesellschaft ist auf 5 Jalire, vom 1. Januar 1899 an,
geschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 8000 (achttausend Franken),
eingeteilt in vierzig auf den Namen lautende, durch Indossement
übertragbare Aktien von je Fr. 200. Der Verwaltungsrat besteht aus vier
Mitgliedern, nämlich: Louis Paul Brandt, von Locle, in Biel, Präsident; Fritz
Schlatter, von Unter-Hallau, in Madretsch, Vicepräsident; Emil Tiäche,
von Reconvillier, in Biel, Kassier, und David Perret, von Locle, in Neuenbürg,

Beisitzer. Das Sekretariat führt Fritz'Huguenin, in Chaux-de-Fonds,
Redakteur der «Fedäration horlogäre suisse». Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Journal «La Fäderation horlogäre

suisse». Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben der
Präsident und der Kassier aus; dieselben führen namens der Gesellschaft die
rechtisverbindliche Kollektivunterschrift.

11. Januar. Inhaber der Firiüa A. Weltert, Apoth. in Biel ist Alois
Weltert, von Büron (Luzern), Apotheker, wohnhaft in Biel. Natur des
Geschäftes: Betrieb der Apotheke zum roten Kreuz. Geschäftslokal: Nidau-
gasse 37.

Bureau Burgdorf.
11. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma K&stli & Lfithi

in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 109 vom 16. April 1896, pag. 447) hat. sich
aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Bureau Fraubrunuen.
12. Januar. Die ViehzuehtgeneSBenSehaft Jegenstorf und Umgebung,

mit Sitz in Jegenstorf (S. H. A. B. vom 29. Januar 1892), bet sioh durch
Beschluss der Hauptversammlung vom 31. August 1898 aufgelöst Aktiven
und Passiven sind v ollständig liquidiert, und es ist die Firma erloschen.

Freibirg — Frlbourg — Prlborgo
Bureau de Fribourg.

1899. 10 janvier. La raison A. Pfanner, ä Fribourg (F. o. s. du c.
1896, page :I38), a etä radiäe d'office, ensuite de la faillite du titulaire.

Bureau Tafers /Bezirk Sense).
5. Januar. Unter der Firma Waaggesellschaft Tafers wird, mit Sitz

in Tafers, eine Aktiengesellschaft gegründet auf unbestimmte
Zeitdauer. Dieselbe hat zum Zwecke, eine grosse, öffentliche Lastwaage
erstellen zulassen und dieselbe gegen billige Entschädigung dem Publikum
zur Verfügung zu stellen. Die Statuten sind am 19. Juni 1898 festgesetzt
worden. Das Aktienkapital beträgt Fr. 2250, eingeteilt in 90 Aktien von je
Fr. 25. Die Aktien lauten auf den Namen des Inhabers und sind nur mit
Zustimmung der Atkionärversammlung übertragbar. Die Bekanntmachungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief, und durch
einmalige Einrückung im kantonalen Amtsblatt. Der Präsident und der Schreiber
vertreten durch kollektive Zeichnung die Gesellschaft nach aussen.
Mitglieder des Vorstandes sind: J. Passer, in Tafers, Präsident; Th. Blan-
chard, Betreibungsbeamter, in Tafers, Schreiber, und Jos. Anteino,
Gemeinderat, in Rohr, Kassier. Geschäftslokal: Schulhaus in Tafers.

Basel-Stadt — Bdle-Yllle — Basllea-Cltti
1899. 10. Januar. In der Kollektivgesellschaft unter der Firma Litzler &

Keller in Basel (S. H. A. B. Nr. 53 vom ' 8. März 1894, pag. 213). führt
der bisher ohne Vertretungsbefugnis gewesene Gesellschafter Jean Litzler
nun ebenfalls die rechtsverbindliche'Unterschrift. '

10. Januar. Inhaber der Firma August. Maas in Basel ist Augustin
Maas, von Augsburg (Bayern), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäfts:
Specialitnt für patentierte Neuheiten. Geschäftslokal: Petersgasse 42.

11. Januar. Die Firma Rob. Riesterer-Asmus in Basel (S. H. A; B.
Nr. 1 vom 6. Januar 1886, pag. 3) erteilt Prokura an Gustav Oesterheld,
von und in Basel.

41. Januar. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft unter der
Firma Basler Transport-Versiolierungs-Gesellschaft in Basel (S. H. A. B.
Nr. 50 vom 7. April 1883, pag. 385) ist Carl Blanckarts als Direktor ausgeschieden

und dessen Unterschrift somit erloschen. An seine Stelle wurde als Direktor

gewühlt: Thomas Kaden, bisheriger Sub-Direktor, und an des letzteren
Stelle der bisherige Kollektivprokuraträger, Friedrich Otto Runge, von und
in Basel, welche je kollektiv mit einem'Mitgliede des' leitenden
Ausschusses die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen.

41. Januar. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft unter der
Firma Basler Rüolrversioherungs Gesellschaft in Basel (S. H. A. B. Nr. 50
vom 7. April 4883, pag. 385) ist Carl Blanckarts als Direktor ausgeschieden
und dessen Unterschrift somit erloschen. An seine Stelle wurde als Direktor
gewählt: Thomas Kaden, bisheriger Sub-Direktor, und an des letzteren Stelle
Friedrich Otto Runge, von und in Basel, welche je kollektiv mit einem
Mitgliede des leitenden Ausschusses die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Gesellschaft führen.
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Basel-Laud — BAIe-Lan»pague — Basilea-Cawpagna

1899. 10. Januar. Die Firma Fr. Richter in Binningen (S. H. A. B.
Nr. Ill vom 13. Mai 1891, pag. 453) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

10. Januar. Inhaberin der Firma Wlwe Richter in Byioingcp ist Witwe
Babette Richter, von und in Binningen. Natur des Geschäfte?: Gasthauß
zum Schlüssel und Metzgerei.

Aargau — Argovie — Arg«via

Bezirk Aarau.
1899. 9. Januar. Sigmund und Hermann Müller, beide von Walterswil

(Solothurn), in Aarau, haben unter der Firma ti. & H. Müller, Zimjner-
meister in Aarau eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1899 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Zimmer- und
Schreinerarbeit.'Geschäftslokal: Hinter dem Bahnhof.

Beiirk Baden.
9. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Chardopnet-

Rwidanfuhritr Spaütfmhfleh in Spreitanbacb (S. H. A. B. 1898,' pag. 14722)

ermächtigt den kaufmännischen Direktor Emil J. Westermann, von Genf,
in Zürich, zur rechtsgültigen Einzelunterschrift.

Beiirk Brenigarten.
9. Januar. Der Inhaber der Firma R. Abt in Wohleu (S. H. A. B. 1892,

pag. 956), nämlicb Robert Abt, von Bünzen, in Vilmergen, ändert seine
Firma ab in R. Abt vorm. Gebr. Abt (R. Abt, ci-dev. Abt fröres, R. Abt
sucC of Abt'brothers).

Bezirk Lenzburg.
9. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Neeser & Co.

in Lenzburg (S. H. A. B. 1893, pag. 32) hat sich aufgelöst; die Firma ist
erloschen.

Friedrich Neeser, von Seengen, und Robert Widmer, von Brittnau,
beide wohnhaft in Lenzburg, haben unter der Firma Neeser & Widmer in
Lenzburg eine Kollektivgesellscliaft eingegangen, welche am i. Januar 1899
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Neeser & Go. » übernimmt Natur des Geschäftes: Fabrikation von Kinderwagen,

Puppenwagen, kleinern Transportwagen, .Sportwagen und
Kinderwagenrädern.

9. Januar. Die Firma R. Müller in Seon (S. H. A. B. 1895, pag. 1214)
erteilt Prokura an Jacques Schmid, von Hofstetten (Zürich), in Lenzburg.

Beiirk Rheinfelden.
9. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Doge & Cie.

in Rheinfelden (S. H. A. B. 1894, pag. 6 und 1898, pag. 679) hat sich
aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über.

Louis Doge, von Vevey, in Rheinfelden, und Hermann Ochsenbein, von
Murten", in Lausanne, haben unter der Firma Doge & Cie. in Rheinfelden
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am l; Januar 1899 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Doge
& Cie.» übernimmt Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Louis Doge.
Kommanditär ist Hermann Ochsenbein, mit dem Betrage von fünfzigtausend
Franken (Fr '50,000). Natur des Geschäftes: Cigarrenfabrikation.

YVaadt — Vapd — Yaud

Bureau de Nyon.
1899. 6 janvier. Le chef de la maison D. Cellerier, ä Nyon, est

Delphine-Henriette Celldrier, de Grans, domicilii ä Nyon. Genre de
commerce: Epicerie, mercerie, lainerie, poterie. Magasin: Grand'Rue n° 26.

Bureau de Vevey.
10 janvier. Le chef de la maison Veuve Rertliolet nee Fournier, ä

Montreux (F. o. s. due. des 23 mars 1896, n° 83, page341 et 20juinl896,
n° 168, page 699) change sa raison de commerce en celle de Duchoud-
Bertholet.

Neueuburg — Ncuchitel — INcuchätel

Bureau de Boudry.
1899. 4 janvier. La raison AtB Porret, ä Cortaillod (F. o. s. du c.

du 10 Idvrier 1883, n° 17), est radide ensuite du deces du titulaire et
remplacde par la'suivante.

Pauline Porret, nde Hugentobler, veuve d'Auguste, Albert-Auguste
Porret, Erriest-Henri Porret, Louise Barbier, nee Porret, fem me de Charles,
et Judith Börnand, 'nde Porret," femme de Numa, ä Cortaillod, Chaux-de-
Fonds et Ouchy, ont constitud ä Cortaillod, sous la raison sociale Hoirie
A,e Porret, une socidtd en nom collectif ayaut commence le 1er octobre
1897. Genre de commerce: Vins, speciality de vins fins blancs et rouges
de Cortaillod. Bureaux: ä Cortailloci. Cette maison reprend l'actif et le
passif de Tancienne raison «Ale Porret», ci-dessüs radide. Albert-Auguste
Porret est seul. autorisd ä reprdsenter la societd et ä signer en sou nom.

Bureau de La Cltaux-de-Fond$.
10 janvier. Samuel Dreyfus, de Rüttenen (Soleure), Albert Marx,

de Paris, tous deux domicilids ä La Chaux-de-Fonds, et Acliille Dreyfus,
de Rüttenen (Soleure), domicilid ä Bienne, ont constitud ä La Chaux-de-
Fonds, sous la raison sociale Dreyfus, Marx & Cle, une socidtd en
commandite, commencde le lor janvier 1899. Samuel Dreyfus et Albert Marx,
sont associds inddfiniment responsables. Achille Dreyfus est commanditaire
pour une somme de cinquante mille francs (fr. 50,000). Genre de
commerce: Fabrication, achat et vente d'horlögerie. Bureaux: 80, RueLdopold
Robert.

Bureau de NeuchäteL
9 janvier. La socidtd en nom collectif DeBeruardi frdres, ä Neuchätel

(F. o. s. du c. du 16 septembre 1891, n° 186, page 756),, est dissoute dds
le 31 ddeembre 1898- Sa raison est radide. L'actif et le passif sont repris
par la maison «Jean DeBeruardi», ä.Neuchätel.

Le chef de la maison Jepn DeBeruardi, ä Neuchätel, est Jean DeBer-
n^rdi, de Balmuccia (Novare, Italie), domicilie it Neuchätel. La maison
reprend l'actif et le passif de la socidtd «DeBernardi frdres» qui est radide.
Genre de commerce: Plätrier-peintre. Bureaux: Rue Pourtalds.

Genf — gendve — Gj^ev^
1899. 10 janvier. La Spoiej£ anonyme pour ie Filtrage des Eaux

pgr le Systeme Paqtepr ä Gendve, dopt llentrde en liquidation a dtdpublide
d^n? 1^ F. o. s. dp c. du 3Q avril 1895, n° 115, page 486), dtant arrivde
aq tprme de sa liquidation, est radide.fl

10 janvier. La socidtd par actions «Institut baetdrio-thdrapique et
vaccinal suisse Bernes, ä Berne (inscrite au registre du commerce du'

district de Berne, le 28 novembre 1898, et publide dans la F. o. s. du c.
du 30 novembre 1898, page 1360), a dtabli, le lor janvier 1899, une suc-
cursale ä Lancy, prds de Gendve, sous la raison sociale Institut baeterio-
therapique et vacciual suisse Berne, succursale Lancy-Gendve. II n'existe
pas de appositions statutaires spdeiajes pour la succursale. Est autorisd ä

la repfdsenier, en qualitd de fondd de procuration Paul Cardinaux, de Pa-
ldzieux,. ä Lanoy-Gendve. En outre, sont autorisds ä reprdsenter, ausst bleu
la succursale que la maison principale, le president du 'conseil de sur-
veillance Albert Vogt, de Granges, ä Berne, et le directeur 'de la socidtd
J.-F. Haetliger, de Seeberg, ä Berne, tous les deux individuelletpent; puis,
le viqe-prdsident du conseil de surveillance Charles Haccius, de et'äLan<{y-
Genöve, colleotivement avec l'un des autres membres du cop^ejl
surveillance, soit les Dr. E. de Cdrenville, de Paudex, professeur, ä Lausanne;
E. Hess, de Durrenroth, professeur, ä Berne; Dr. Th. Kocher, professeur,
de et ä Berne; Dr. H. Sahli, de Wohlen, professeur, ä Berne, et Dr. E.

Tavel, de Payerne, professeur, ä Berne.
10 janvier. La maison LullinetC0, banf|uier, ä Gendve (F. o. s. du c.

du 15 janvier 1897, n° 13, page 50, et du 25 aoijt 1898, n° 242, page
1012), donne, dös ce jour, procuration personnelle ä Eugöne LuHin, de
Geneve, d,Qmicilid ä T^oines- Ce.t(e pro.cujration n'apporte aücjm chaßgft-
ment ä la procuration collective confdree anterieurement ä Georges Perrier
et Jules Ansermet, de Gendve.

Eidg. Alt Iflr geistiges Eigentum. - Bureau Mfiral de la proprio intellectuellß.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrrements.
Mr. 10,712. — 11. Januar 1899, 8 Uhr a.

Meyer & Hendess, Buclidruckerei uod Verlag,
Zürich (Schweiz),

tteklaineuliefte, Keklanaenbiicher n. dergl.' J

Sconto-Album.
Mr. 1U,7IS. — 11. Januar 1899, 8 Uhr a.

Friedrich Steinfels, Fabrikant,
Zürich (Schweiz).

Helfen, ToiiettcMeJfeii, l'arfutuerieu und Wuuchinittel
alier Art.

Fels
M* 10,714. — 11 janvier 1899, 8 h. a

Russ-Suchard & ©•, 1'abricants
Neuchätol-Serriöroö (Suisse)

Chocolat, cacao et article* de conflaerfe.

M* 10,715. — 11 janvier 1899, 8 h. a.

Russ-Suchard & O, l'abricants,
Neuchätel-Serrieres (Suisse).

Chocoiat, cacao et article^ (}o coM(ä*eri^.
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Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
National- und Weltwirtschaft im neuen Jahre.

it.
Wie der fortschreitende europäische Einfluss in Asien ausgedehnte

Länder den industriellen und Handelsinteressen erschlossen hat, so hat das
Vordringen der englischen, französischen, belgischen und deutschen
Interessen auch grosse Teile von Afrika für die Befruchtung durch europäisches
Kapital und europäischen Unternehmungsgeist allmählich reif und
empfänglich gemacht. Kein Zweifel, die Engländer werden suchen müssen,
ihre neugewonnene Position in Oberägypten, namentlich behufs der
weiteren Ausdehnung ihrer Interessen nach dem Sudan durch eine Bahn zu
stützen, "welche von Alexandrien direkt bis Khartum führt Nur mit Hülfe
einer solchen werden sie ihre Verkehrsinteresseu von dem Wasserstande
des Nil unabhängig zu machen vermögen und in den Stand gesetzt, ihre
Truppen sowohl von Bombay und Aden aus dem Osten, wie von Malta und
Gibraltar aus dem Westen, binnen wenigen Wochen in grösserer Zahl bis
an die Grenze des Sudans vorzuschieben. Dass Khartum nicht die Kopr-
station ihrer ägyptischen Baiin bleiben wird, ist mit Sicherheit anzunehmen,
um so mehr, als man weiss, dass dem zunächst von Alexandrien bis nach
Kapstadt zu legenden Ueberland-Telegraphen die Bahn allmählich folgen
wird. Im Süden des Kontinents sind die englischen Bahnbauten, dank
der eminenten Thätigkeit von Cecil Rhodes, bereits bis in die Nähe des
innerafrikanischen Seegebietes vorgedrungen.

Es leuchtet ein, dass, wenn die Franzosen bei der Occupation von
Afrika mit den Engländern auch nur einigermassen Schritt halten wollen,
sie alsdann gezwungen sind, von Tunis eine Balm an den Tschad-See oder,
von Algier aus, eine solche über die Oase von Tuat nach Timbuktu zu
bauen. Im letzteren, näherliegenden Falle käme der westliche Teil von
Nordafrika in ihre Hand, und sie würden die Schiffahrt sowohl aur dem
Niger wie auf dem Binue dauernd zu beherrschen vermögen, zugleich
ihrem Besitz in Senegambien eine äusserst wirkungsvolle feste Stütze auf
dein Landwege verleihen, und so von dem durch feindliche Kräfte leicht
verlegbaren Seewege nach Dakar undRufisque unabhängig werden. Frankreich

ist reich genug und in seiner technischen Leistungsfähigkeit so
unzweifelhaft gross und bedeutend dastehend, dass die Ausführung dieser
Sahara-Bahn durchaus, nicht als Chimäre erscheint. Jedenfalls ist dieser
Bahnbau nicht schwerer durchrühi'bar, als ein solcher von Alexandrien
nach Khartum. Im Hinblick auf die hervorragende Stellung Frankreichs im
westlichen Mittelmeer ist die Ausführung der Sahara-Bahn von um so
grösserer Bedeutung, als die dadurch erschlossenen Gebiete einer gesicherten
und unabhängigen Beeinflussung vom Multerlande aus dauernd unterstehen,
was von keiner der anderen überseeischen Besitzungen Frankreichs gesagt
werden kann.

Vergegenwärtigt man sich ferner,1 dass sowohl die Belgier am Kongo,
die Portugiesen im Hinterlande von Mossamedes, die Engländer am Sambesi,

die Deutschen in Ostafrika und höchst wahrscheinlich auch die
Abessinier ein Interesse daran haben, die in Betracht kommenden Küstengebiete

dadurch zu heben, dass sie dieselben durch Bahnen mit dem
weiteren Hinterlande verbinden und dieses .erschliessen, so darf man mit
einiger Sicherheit annehmen, dass im Laufe des nächsten Jahrzehnts der
europäischen Industrie und dem europäischen Kapital auch in Afrika eine
Menge grösserer wirtschaftlicher Aufgaben zur Ausführung offen stehen,
welche gleichfalls der wirtschaftlichen Entwicklung von Europa die
günstigsten Aussichten eröffnen. Die Stahl- und Eisenindustrie und die
gewaltigen in ihr konzentrierten Interessen wirken in diesem Falle als
Pioniere für alle anderen Gewerbszweige; denn den Schienenwegen wird
zunächst die naturwirtschaftliche Ausnutzung der Schätze des Bodens, der

Handelspflanzen wie der Mineralien folgen, und sich auch auf gleichem
Wege daran die Ausbeutung der reichen Viehbestände dieser Länder an-
schliessen. Auf diese occupatorische Thätigkeit wird man sich aber auf
die Dauer nicht beschränken, sondern es werden auch in methodischer
Weise durch wirtschaftliche Anlagen aller Art, wie: Plantagen, Bergwerke u.s.f.
die Naturschätze in intensiverer Weise gewonnen werden. Von allen Kennern
der südafrikanischen Ländergebiete wird Ausbreitung der Landwirtschaft und
speciell des Körnerbaues auf das entschiedenste befürwortet. Ist os doch
Thalsache, dass der grössere Teil der Brotstoffe, welche von der Bevölkerung
konsumiert werdoa, eingeführt wird. Die Aufschliessung des Bodens durch
landwirtschaftliche Thätigkeit mitHülfe der neuesten Maschinen und Werkzeuge

muss dein Laude neue TauschgogensLünde erzengen. In diesen
gesunden Ländern ist daher noch Raum genug vorhanden für eine
erfolgreiche Thätigkeit europäischer Einwanderung, welche erlahrungsgemäss
grössere Importe aus Europa nach sich ziehen wird.

Kaum jemals zuvor war unter dem Drucke solcher und ähnlicher Einflüsse
die Veranlassung zu gleicher Prosperität im handels- und gewerbepolitischeu
Leben der modernen Völker gegeben, wie im gegenwärtigen Augenblicke es
durch die Erforschung und Erschliessung ganzer Kontinente geschehen isl.
die erst, dank den Forschungen der geographischen Wissenscharien und den
Fortschritten der angewandten Naturwissenschaften, in den letzten 30 Jahren
möglich war. Wenn jemals die Wichtigkeit und Notwendigkeit des
Zusammengehens und ilandinhandarbeitens wissenschaftlicher Forschung
mit dein praktischen Unternehmergeisle und der angewandten Technik
dargethan worden ist, so ist dies durch die angeführten Thatsachen geschehen
und der noch so einseitig und materiell denkende Praktiker dürfre von
diesen geradezu glorreichen Fortschritten und Erfolgen der menschlichen
Thätigkeit dahin belehrt sein, dass die materielle und geschäftliche
Spekulation allein es nicht ist, welche zum wirtschaftlichen Nulzen und
Gewinn führt. Wenn jemals die Wissenschaft geistig anregond und zugleich
materiell fördernd gewirkt hat, so ist es in tier Jetztzeit der Fall, in
welcher keine grosse wirtschaftliche Epoche ohne vorhergegangene geistig-
wissenschaftliche Spekulation angebahnt wurde und zur Entwicklung
gelangte.

Aber nicht nur auf den grossen Kontinenten der östlichen Halbkugel
hat der europäische Unternehmergeist gewaltige und neue Reiche seiner
Thätigkeit erschlossen! Auch auf dem kleinsten Kontinent, in Australien,
hat thatkrärtiger englischer Geist die Grundlage für eine ausgedehnte
wirtschaflieh gedeihliche Entwicklung geschaffen. In Australien und
Neuseeland ist die Zahl der Eisenhahn-Kilometer vom Jahre 1880 bis 1898
von 6,982 auf '24,000, die Kilomeierzahl der Telegraphenlinien von 43,411
auT 90,000 gestiegen. Die Zahl der Einwohner heziffert sich aur 4,500,000.
Ohne die Wolle von 120 Millionen australischen Schafen könnte sich die
europäische Revölkerung nicht in warme Kleider hüllen. Das Fleisch von
Millionen dieser Tiere wird alljährlich vou Australien und Neuseeland nach
England verschifft, ebenso der Talg von 10 Millionen Rindern; Australien
liefert in der Rinde der Akazie die vortrefflichsten Gerbstoffe. In den letzten

50 Jahren sind von dort allein für 70 Milliarden Mark Gold nach Europa
verschifft worden. Hat Australien infolge einer unglücklichen Ueberspeku-
lation auch in den letzten 40 Jahren an einer verderhlichen Krisis gelitten,
so befindet es sich doch wieder im Aufblühen, das Geschüft ist in ruhigere,
breitere Bahnen gelenkt, und muss notwendigerweise mit der fortschreitenden

Erschliessung des Landes ein immer grösseres und vorteilhafteres
werden. In Südauslralien, Neu-Süd-Wales, Victoria, Queensland leben an
die 70,000 Deutsche. Im Hinblick auf die gedeihliche Zukunft dieses Landes
hat 'mau alle Ursache, den Verkehr und Handel mit ihm zu pilegen.
und bei jeder Gelegenheit zu fördern.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 25 Cta.,

die ganie Spaltenbreite 50 Cta. per ZeUe.
Privat-Anzeigen. — Annonccs non offlcielles. Prix d-'ineertion:

25 ete. la petite Urne,
50 ete. la llpne de In Inraenr d'nne cnlmn,.

Dr. Wolpert's Luftgas, patentiert in allen
Ländern, für die Schweiz von hervorragender Bedeutung,
viel heller und ca. 50% billiger wie Steinkohlengas,
beabsichtige ich zu verkaufen.

Gefällige Offerten unter L. M. 6824 an Rudolf
Mosse, Leipzig. (66)

Elektrolytische Kupferdrähte
on der Compagnie des Etablissements Lazare Weiller in Paris.

Kupferbleche, Kupfer in Banden und Stangen, Messingbleche, Messing in Stangen,
Meesingdrahf liefern prompt ab Lager:

H. Klelnert & Cle. in Biel.
(60) Stahl und Metalle en gros.

CAPITALISTES.
Pour sie retirer des affaires activea, le Proprietät

re d'nne Industrie stabile depnia plus de ringt
ans k Geneve, desire fonder nne Soeiete anonyme
an capital de 300,000 ffr.. Clomme' prenve d'nne
affaire de premier ordre, il garderait lnl-möme
ponr 100,000 fr. d'aetions, son ancien employe, qnl
deviendrait directeur, en prendrait ponr '25,000 fr.

Ponr le reste, de 75,000 fr., on eherche nn on
plusienrs actionnaires, ceci direetement,affn d'6viter
les frais d'entremine. Perire M. ©., 25,000, poste
restitute, Geneve. (61)

Aktiver Teilhaber.
Seriöser Kaufmann, der drei Landessprachen mächtig, seit einer Reihe

von Jahren im Bankfacbe thätig, sucht an einem soliden, lukrativen Engros-
Geschäfle oder Unternehmen auf dem Platze Zürich aktive Beteiligung.
Verfügbares Kapital ca. Fr. 80 mille.

Offerten gefl. unter 0 P 165 an Budolf Uosse in Zürich. (57)

Stiller Teilhaber gesucht.
Eine alte und renommierte Fabrikations- und Handelsfirma

im Kanton Bern sucht wegen Ausdehnung ihres Geschäftes
einen stillen Teilhaber mit einer Einlage von

3Fn-.
Gute und sichere Verzinsung. — Prima Referenzen.
Schriftliche Offerten unter Chiffre 0. 161 Y. an Haasen-

stein & Yogier in Bern. (63)

fl/vM I Bankfähige, solide, im Han-
delsregister eingetragene

Firmen erhalten Geld-Darlehen in jeder
Höhe. — Diskretion. Offerten unter
Chiffre Z. Y. 96 an Budolf Mosse,
Frankfurt a. M. (41)

Kassenschrank,
vorzügl. Konstr., gut erhalten, wird
wegen Wegzug billig verkauft. Offerten

unter Chiffre M. 22 Z. an Haasen-
stein & Yogier iu Bern. (37)

Gesucht
auf ein Rechtsbureau: Jüngerer,
patentierter Anwalt als Assoeie. Gef.
Offerten unter Chiffre Z. J. 284 an
Budolf Mosse, Zürich. (64)

Zu verkaufen oder
zu vermieten:

In Oerlikon grosses bestgelegenes
Grundstück mit Strasse und Geleise-
anschluss, passend für Grossindustrie,
Lagerplätze etc. (65)

Anfragen unter Z M 187 an
Rudolf Mouse, Zürich.

Ein erstes Londoner
Stockbrokerhans sucht für den

hiesigen Platz einen pt eingeführten

Vertreter. 1
Offerten unter H. G. 3603

befördert Rudolf Mosse, Hamburg.

Buchdrackerei JENT & O in Bern. — Imprimerie JENT AOl Berne.


	

